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Sonntagsgedanken .
□ Wie die Pflanzen suchen wir Menschen das Licht. Ewige

Nacht wäre der Tod . Und wenn wir den Sommer noch nicht
haben , feiern wir Feste mitten im Winter . Und wenn uns
die Zeit zu lang wird bis zum Weihnachtsfeste, dann öffnen
wir doch einstweilen einen Torspalt und lassen einen Licht¬
schein herausfallen auf unseren dunklen Treppenaufstieg . El
zeigt uns, daß es aufwärts geht. Und das gibt neuen Mut
und neue Lebensfreude.

Wenn es nur aufwärts geht ! Mit diesem Lichtstrahl in
der Brust kommen wir Menschen durch viel Nacht und Not hin¬
durch . Alles in uns drängt und treibt empor . Und dieses
Empor ist selbst , wichtiger als der Standort , an dem wir wur¬
zeln. Wir können arm und klein irgendwo anfangen : sobald
wir sehen, daß sich das Leben unter unfern Händen formt, daß
wir etwas auszurichten vermögen, kommt Freude und Mut zu
uns . Wir sehen das Licht auf dunkle Treppenstufen fallen und
erkennen , daß sie zur Höhe führen. Wie weit , wie hoch hin¬
auf. steiler oder langsamer, das ist alles nicht so wichtig al«
dieser eine Eindruck, daß es überhaupt aufwärts geht .

Nur wer in glanzloser Finsternis Schritt für Schritt wei-
tertavpt und nichts mehr von einem Höherkommen empfindet ,
womöglich gar ein Hinab fürchtet , nur der mutz verzweifeln.
Und das ist das grausamste Elend, das wir uns denken können
Das fürchten wir wie den Tod . Das ist selbst schon so gut oder
selbst schlimmer noch als der Tod .

Gerade deshalb betonen wir in unserem Leben so gern jede
Stufe , die uns einen neuen Fortschritt beweisen kann. Deshalb
bauen wir vor die grotzen Feste die ' Treppenstufen oder Vor¬
feiern und suchen von jeder erwarteten Freude möglichst früh¬
zeitig den ersten Lichtstrahl zu erhaschen. So luftig und blatz
er ist , für unsere Seele wird er zum starken Seil , an dem st«
sich emporzieht mit verdoppelter Kraft. Und der ist immer der
beste Seelenarzt , der dieses starke Seil einer Seele in Not ge¬
schickt zuzuwerfen versteht . Hoffnung machen, Mut wecken . Vor»
freude spenden , das heißt Licht bringen, wo es dunkel war, das
heißt gesund machen, wo Krankheit wohnte.

Durch die Schauer des Totensonntags sind wir hindurch
Da fällt schon wieder der erste feine Lichtstrahl vom Weih¬
nachtsbaum in die dunkle Winternacht. Der erste Advent!

große
Sendung etn-

getroffen,
verschiedeneFabri¬
kate und Muster .

Garantierte
Silberauflage ,

weiße Unterlage .
Schöpflöffel
von 5 Mk . an ,

Eßlöffel 6 Stück
in Etui v. 8 Mk . an ,

'Kaffeelöffel , 6 Stück i« Etui . . . . von Mk. 4 .— an .
einzelne Eßlöffel , als Patengeschenke , von Mk. 1 .50 an.
Besteck -Etui , in jeder Zusammenstellung und Preislage .

empfiehlt 19326

t. Fränkle ,
Karlsruhe , Kaiser - Passage . Sonntags offen.

Der LikBr der
Peres Chartreux

ist aus allen Prozessen
in Deutschland siegreich
hervorgegangen und wird
nun mit nebenstehender Doppel¬
etikette versehen zum Verkauf ge¬
bracht. Letztere dient dazu, die
Identität der Produkte durchdie
Identität der Fabrikanten zu
garantieren . In der Tat wurde
nichts anderes geändert, als der
Ort der Herstellung und ist daher
von nun an nebenstehende Flasche
Zu verlangen , um den echten

[ Llqueuf

I Pro Ourüfiff zu erhalten, der in Tarragona von
Pires Chartreux nach ihrem
berühmten , ihnen allein be¬
kannten Rezept , und mit genau
denselben Pflanzen wie ehe¬
mals , hergestellt wird .

. * 7 *
★ Alleinvertreter für Elsass-Loth-
7̂ ringen , Grossherzogtum Baden ,

Württemberg, Bayern, Sachsen :

Slmum - Luft . StrassiBTi i. Eli.

Anzeige« jeder Art finden die weiteste Verbreitung
durch dre „Badische Presse " .

Wie freundlich klingen die Glocken, die ihn künden ? Wie schon
der Aufstieg , den wir vor uns sehen ! Und ein Sinnbild
unseres ganzen sich emporsehnenden Lebens!

warum man Uausmann wird.
)—( Karlsruhe , 30 . November . Ein Berliner Geschäftsmann

suchte einen Lehrling . Es meldeten sich insgesamt 12 Bewerber .
Der betreffende Kaufmann nun machte sich das Vergnügen , jedem
Bewerber die Frage vorzulegen : „Weshalb wollen Sie Kaufmann
werden? Und zwar stellte er die Frage, um eine möglichst wahr¬
heitsgetreue Antwort zu erhalten , ganz unvermittelt im Laufe des
Gesprächs. Die Antworten , die er erhielt , notierte er sich dann , so¬
bald der Bewerber das Kontor verlassen hatte . Er teUt nun diese
Antworten , die jedenfalls für die Gründe sehr interessant find , aus
denen die Berufswahl getroffen zu werden pflegt , dem in Hannover
erscheinenden Fachblatt „Der Manufacturist " mit . Er sei auch noch
bemerkt, daß es sich insgesamt um junge Leute handelte , welche die
Berechtigung zum einjährigen Heeresdienst hatten . Die Antworten
lauteten : 1 . (Sohn eines Arztes ) : Ich denke mir , Kaufmann fein ist
sehr schön, und ich hatte keine rechte Lust mehr fürs Gymnafium .
2 . Mein Vater und meine Brüder sind Kaufleute . 3 . (Sohn eines
Subalternbeamten ) : Mein Vater hat gesagt, als Kaufmann hat man
die besten Chancen . 4 . (Sohn eines Kaufmanns ) : Ich habe große
Lust dazu und interessiere mich sehr dafür . 5. (Sohn eines Ober¬
lehrers ) : Mein Vater meinte , ich paffe doch nicht recht zum Studieren ,
und als Beamter , das ist auch nichts . 6 . (Sohn eines Kaufmanns ) °

Meine Eltern wünschten es . 7 . (Sohn eines verstorbenen Kauf¬
manns ) : Meine Mutter meinte , da kann ich am ftühesten selbständig
werden . Wie mein Vater noch lebte , wollte ich ja studieren. Ich habe
mich aber schon immer seitdem mit dem Gedanken vertraut gemacht,
Kaufmann zu werden . 8. (Sohn eines Handwerkers ) : Meine Mutter

hat es immer gewünscht, daß ich was Besseres werde. Ich habe auch
immer sehr gut gerechnet und eine gute Handschrift gehabt . 9 . (Sohn
eines höheren Beamten ) : Da verdient man am meisten. 19. (Sohn
eines Arztes ) : Zwei Brüder von mir studieren bereits , da wollte
mein Vater , daß einer von uns Kaufmann werden soll . 11 . (Sohn
einer Eymnastalprofessorswitwe ) : Ein Onkel von mir ist Kaufmann ,
und er hat mir Hoffnung gemacht, daß ich einmal fein Geschäft über¬

nehmen kann. 12 . (Sohn eines Kaufmanns ) : Ich wollte eigentlich

gern studieren , aber in unserer Familie find alle Kaufleute . — Es

zeigt sich also , daß nur ein einziger von zwölf Bewerbern aus wirk¬

lichem Zntereffe für den Beruf diesen ergreifen wollte (Nr . 41 , wenn

nämlich nicht etwa jene Lust für den Beruf womöglich nur geheuchelt

war . War fie das , so zeugte die Antwort des Bewerbers immerhin !
von Schlagfettigkeit und Klugheit , die den Bewerber als empfehlen»*
wert erscheinen lassen. Die übrigen Antworten aber beweisen, daß!
bei der Berufswahl zumeist praktische Opportunitätsgründe mit ,
sprechen . Die Eltern bestimmen den Beruf , fie ergründen nicht FähiM,
ketten und Neigungen ihrer Kinder , sondern sie berechnen die Chance«
und Berufswahl : Wo hat man Chance , reich oder womöglich a »

schnellsten selbständig zu werden ? Daneben kommen Familienverhält --

niffe in Frage , und wo der Sohn selbst mitzusprechen hat , schein« nur
die Unlust am Gymnasium der Wunsch für den Kaufmannsberuf her-,

vorzurufen , wie überhaupt die Frage des Fortkommens auf der Schul«!
bei der Berufswahl derart mitzusprechen scheint , daß man den Sohl »,
der gut lernt , studieren läßt , den aber , der schlecht mitkommt , irr»
Kontor steckt .

Der neue Schleier.
X Aue Paris .schreibt UNS unser Mitarbeiter : Die neue«

Schleier find im ganzen dieses Jahr höchst anspruchslos und schlicht.
Aus Tüll , ziemlich weitmaschig und großfädig gefertigt , zeigen st¬
eine eckige oder ovale Durchlöcherung. Ehenillepunkte werden gar
nicht getragen . Dagegen ziehen sich auch durch die beinahe unge-

mustett erscheinenden einfachsten Tüllschleier hier und da , unregel «

mäßig verteilt , dicke eingewebte Blumen - oder Arabeskenmufter ,
Schwarze und weiße, auch lichtgraue Schleier werden am meisten ge¬
tragen . Man befesttgt sie glatt am vorderen Hutrand und spannt
sie so über das Gesicht , daß sie dicht unter dem Kinn aufhören . Auf
dem Hinteren Hutrand werden sie zu einem unsichtbaren Knötchen
verschlungen und dann ihre seitlichen Halbrunde im Nacken mit einer
kleinen Schnalle noch zusammengeheftet. So schützen sie auf höchst
energische und zugleich ordentlich und solid anmutende Art Haar und

Antlitz , ohne jeden Anspruch auf ein garnierendes Kleidungsstück zu
erheben . Trägt man keinen solchen Schleier — sie sind sich alle gleich

auf größern und kleinen Hüten —, so nimmt man überhaupt keinen,
außer wo es sich um eine Automobil - oder bei stürmischem Wetter u«

eine Wagsnfahtt handelt . Zum Abendhut , das heißt zu dem das Ge¬

sellschaftskleid im Restaurant begleitenden Hute , werden ebenfalls

Schleier getragen . Diese aus zarten Spitzen, , vorzugsweise in schwarz ,

grau oder weiß, wie die Tagesschleier gefertigten , spinnwebzatte «

nnd sehr umfangreichen Gewebe werden um den Hutrand herumdra -

prett und hängen über den Rand des breitrandigen Hutes ein wenig
herab , dem Gesicht einen allerliebsten und höchst kleidsamen Rahmen

gebend. Selbstverständlich aber bedecken sie nie das Gesicht , fie könne«

auch gar nicht wirklich herabgezogen weiden .

Wolldecken ,
Bett -Teppiche
sind enorm billig abzugeben . Sehr
lohnend für Wiederverkäufer .

Kaiserslratze 133,
1 Treppe hoch. 19211

ingang Kreuzstr . bei der kl. Kirche .

Architekt ,
üchtig und selbständig , in allen
orkommenden Arbeiten erfahren ,
acht dauernde Stelle für hier
der auswärts , bei mäßigem Gebalt .
Gefl. Offerten wolle man unter

!r . B39893 an die Expedition der
Bad . Presse" einreichen.

sttikät .
»che f. ein ged ., hübsches , evang .

Fräulein , 19 Jahre , einziges
Kind , mit einem Vermögen von
280 Tausend Mark passende
Partie , besseren Beamten u . dgl .,
am liebsten Karlsruhe . Ebenso
noch einige Damen mit
grösserem Vermögen vorgemerkt .
Di « Angelegenheit streng reell
nnd diskret . B39982.2 .2

Frau M . KliJbler ,
Büro für Ehevermittlung ,

Herrenstr . 16, 3 . Tt . , Karlsruhe .

Ein schön gelegenes

Landhaus
in der Nähe der Ruine Windeck ,
Station Bühl , bestehend in 4
Zimmern , Kammer , Küche , kleiner
Stallung u . Obst- u . Gemüsegarten ,
ist möbliert od. unmöbliert , zu
vermieten , evtl , auch zu verkauf .

Offerten unter Nr . B38185 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

MM « 9 aM 9

I

♦ « achseahmt oft ! ♦ ) ) ♦ ♦ Erreicht nl» ! ♦

MkerSteinbaukaften
find weltberühmt und bleiben

Des Rindes liebstes Spiel .
Neueste dautechnisthe Vervollkommnung : Eisenkonstruktion.

flllernearfle entzückende Setter £ ßttdl }äuftt fÜt Kitldgf .

Mereiufachstes einzigartiges Ergänzungsspstem
auf pädagogischer Grundlage !

Preisliste 128 auf Wunsch. Z. std. Richter L Lie., Rudolstadt,

überall zu haben.
Ulmmtft *

8110*

Zu kaufen gesucht guterhaltener I C3 avalier -Uhrkette . 14 Karat u.
Babywagem »schweizer Stuben - > Fell -Schaukelpferd zu kamen
wagen ). Offerten mit Preis unter I gesucht . Off. n. Preis unl . B39898
B3999 ii an die Exp . d . ,.Bad . Presse"

. ! au die Exped. der „ Bad . Presse" .

Kinderklappsluhl
Mantel u . Jacke zu uerkaufen .
<339909 Nokkstr . 4 . 4 . St . r.

LEA L PERRINS
SAUCE

Die ursprüngliche und echte
WORCESTERSHIRE SAUCE,

Ina EagtoSTeifeauf m beziehen tou LEA A PERRINS m 'Worceater , England ; von CROSSE & BLACCTPEXÄL »
Limited , in London , und von Exportgeaehiiten .

In England pflegt man
diese Sauce allgemein
bei allen Arten von Käse

zu verwenden .

Hotel Monopol («££»)
empfiehlt den tit . Vereinen und Gesellschaften

seinen Saal zur Abhaltung von

Weihnachtsfeiern u . Festlichkeiten
jeder Art . 83991b

Nescs Instrument oad gut derchwirmtw Lck ^aL

Suchen Sie Käufer
oder Teilhaber

für oute , nachweisbar rentable Geschäfte aller Brauchen :uid Objekiv
jeglicher Art , beschaffe rasch und verschwiegen.
Albert Müller, Karlsruhe, §gisttjir. 167 . Trltlch. 33A.

Zahlreiche Kapitalisten mit ea » 20 Millionen suchen durch
uns Kauf oder Beteiligung . Streng reelles , verbreitetstes Unternehmen ,
dieser Art ! Ohne Konkurrenz ! Glänzende Anerkennungen ! Besuch
und Rücksprache kostenlos ! Kein Inserate » - Unternehme » I SH*
fiapitalMr» In final « und Beteiligungs -Gelegenheiten. istmu
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